
S
ta

dt
 L

ah
r

Reichenbach

01
Mitteilungsblatt

30.08.2013

Herausgeber: Stadt Lahr Ortsverwaltung Reichenbach
Tel. 07821-972610  Fax 07821-91075180    ovreichenbach@lahr.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Klaus Girstl Ortsvorsteher

Verlag: JV Vauderwange     Georg-Vogel-Str.4    77933 Lahr
Tel. 07821-22063   Fax 07821-39386  jv-verlag@t-online.de

05
Mitteilungsblatt

04.02.2021

Hinweis
Die Altglas-Container befinden sich wieder an den alten Standor-
ten Im Meßmersgrund und Hexenmatt.
Die 0rtsverwaltung

Keine Clusterbildung in Lahr
Stadt Lahr informiert über Corona-Situation
In einem offenen Brief hat Roland Hirsch, Fraktionsvorsitzender 
der SPD im Gemeinderat der Stadt Lahr, die hohe Inzidenz in 
Lahr angesprochen. Die Stadt Lahr hat aufgrund der Meldun-
gen der Infizierten und der Kontaktpersonen der Kategorie 1 (K1) 
durch das Gesundheitsamt keine Auffälligkeiten und keine Clus-
terbildung in Lahr feststellen können. Vielmehr zeigt sich, dass 
sich die Infektionen über das ganze Stadtgebiet verteilen und 
alle Altersgruppen gleichermaßen betroffen sind. Diese Wahr-
nehmung wurde auch mehrfach vom Gesundheitsamt des Or-
tenaukreises bestätigt.

Viele der Infektionen können nicht mehr nachvollzogen werden, 
deshalb der mehrfach erfolgte Appell an die Eigenverantwortung 
der Bürger. Der Polizei und dem Kommunalen Ordnungsdienst 
ist es nicht möglich im privaten Bereich ohne speziellen Anlass 
zu agieren. Das Fehlverhalten Einzelner schadet letztlich allen.

„Die Krise können wir nur gemeinsam meistern. Es ist wichtig, 
dass sich jeder, aber auch wirklich jeder, an die Regeln hält. 
Nur so ist es möglich, wieder zu einer gewissen Normalität zu-
rückkehren zu können. Ich weiß, dass die Pandemie schon sehr 
lange andauert, doch ich appelliere an das Durchhaltevermögen 
eines jeden Einzelnen, auch im privaten Bereich“, betont Lahrs 
Oberbürgermeister Markus Ibert. 

Es gab in der Tat Einzelvorkommnisse im Stadtgebiet, die sich 
auf die Infiziertenzahlen temporär ausgewirkt haben. Die hohen 
Inzidenzzahlen im Ortenaukreis sind dem Gesundheitsamt laut 
seiner Aussage nicht erklärlich. 
Überdurchschnittlich hohe Fallzahlen gab es zuletzt auch in 
mehreren kleineren Kommunen. Auch das Vorhandensein von 
Senioren- und Pflegeheimen spielt eine Rolle für die Fallzahlen 
einer Stadt und einer Kommune. 

Die Stadt Lahr arbeitet seit Beginn der Corona-Pandemie sehr 
eng mit dem Gesundheitsamt, dem Landratsamt, der Polizei und 
dem Ortenauklinikum Lahr zusammen. Ab einer Inzidenz von 50 
pro 100 000 Einwohner ist für strengere Maßnahmen als vom 
Land verordnet jedoch laut Gesetz das Landratsamt zuständig. 
Die Stadt Lahr unterstützt die von der Landesregierung und dem 
Ortenaukreis getroffenen Maßnahmen in vollem Umfang. 

Menschen, die mit einer Covid 19 – Erkrankung im Lahrer Klini-
kum in Behandlung sind, werden nicht den Infiziertenzahlen von 
Lahr, sondern den jeweiligen Wohnortgemeinden zugerechnet. 
Die Zusammenarbeit mit dem Ortenauklinikum in Lahr ist seit 
Beginn der Pandemie gut. Über das Ausmaß des Coronaaus-
bruchs am Klinikum wurde Lahrs Oberbürgermeister Markus 
Ibert in einem Telefongespräch mit Christof Mutter, Verwaltungs-
direktor am Ortenauklinikum Lahr-Ettenheim, informiert.

Die Stadtverwaltung ist im Gespräch mit den Verantwortlichen 
auf Kreisebene, ob und inwieweit zusätzliche Maßnahmen, wie 
etwa eine erweiterte Maskenpflicht in der Innenstadt notwendig 
erscheinen. Letztendlich ist aber die Akzeptanz und das Einhal-
ten von Maßnahmen in der Bevölkerung entscheidender als eine 
-zeitlich und örtlich- stets nur punktuell mögliche Überwachung 
durch Polizei und den Ordnungsdienst. Sowohl der Kommunale 
Ordnungsdienst der Stadt Lahr als auch der Stab für außerge-
wöhnliche Ereignisse stehen fortwährend in engem Austausch 
mit dem Polizeirevier in Lahr. Das Polizeirevier schickt regelmä-
ßig einen Vertreter in die Stabsbesprechungen des SAE, um den 
direkten Austausch und die unverzüglichen Rückmeldungen zu 
gewährleisten. Seit Beginn der Pandemie hat der Stab bisher 
rund 120 Mal getagt.

Der Kommunale Ordnungsdienst führt seit Beginn der Pandemie 
nahezu täglich Corona-Kontrollen durch, ist präsent und arbeitet 
präventiv. Hierbei wird ein breites Spektrum abgedeckt, von der 
Maskenkontrolle über die Überwachung von Gewerbebetrieben, 
die Überprüfung der Quarantänepflichten bis hin zu der Über-
wachung der Ausgangsbeschränkungen. Die Schwerpunkte 
der Kontrollen werden regelmäßig mit der Polizei abgestimmt. 
Gleichzeitig deckt der KOD zahlreiche weitere Aufgaben im Be-
reich der Sicherheit und Ordnung ab.

Die wichtigsten Regelungen und Fragen rund um Corona sind 
unter der Rubrik „FAQs“ auf der Website der Stadt Lahr unter 
www.lahr.de zu finden, hier gibt es auch Links zu Informationen 
in verschiedenen und leichter Sprachen. 

Reihentestung zeigt Coronafälle im 
Spital 
Infizierte bis jetzt symptomfrei
Im Lahrer Spital – Wohnen und Pflege – gibt es aktuell vier infi-
zierte Bewohnerinnen und Bewohner und drei infizierte Mitarbei-
ter. Durch eine Reihentestung im gesamten Haus wurden diese 
Fälle erkannt. Das Ergebnis liegt seit Sonntag vor.
Bis jetzt sind die aktuell infizierten Personen alle symptonfrei und 
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in Quarantäne. In dem Pflegeheim gilt vorübergehend ein Be-
suchsverbot. 
Das Spital veranlasst nach dem Bekanntwerden dieses Ergeb-
nisses nochmals Reihentestungen in den betroffenen Wohnbe-
reichen.
Die Hygienemaßnahmen wurden entsprechend des aktuellen 
Coronaplans des Heims ausgeweitet. Die Einrichtung steht in 
enger Abstimmung mit dem Gesundheitsamt. 

Lahr

Deutsch für den Beruf 
An der Volkshochschule Lahr starten neue B2 und C1 
Intensivkurse 
Die Volkshochschule Lahr bietet ab März zwei vom Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge finanzierte Berufssprachkurse an. 
Die Kurse richten sich an Arbeitssuchende und Beschäftigte, 
die ihre Deutschkenntnisse im beruflichen K ontext verbessern 
möchten. 
· Der B2-Kurs beginnt am 15. März und findet von Montag bis

Donnerstag jeweils von 8 bis 12 Uhr Uhr voraussichtlich in
Präsenz statt.

· Der C1-Kurs beginnt am 16. März und findet von Dienstag bis
Freitag von 9 bis 12.15 Uhr online im virtuellen Klassenzim-
mer statt.

Beide Kurse umfassen je 400 Unterrichtsstunden und schließen 
mit einer Zertifikatsprüfung ab. 
Weitere Informationen zu den Voraussetzungen sowie zur An-
meldung und Förderung erhalten Sie bei der Volkshochschule 
Lahr, Tel.: 07821 / 918-117, E-Mail: carolin.jais@lahr.de oder im 
Internet unter www.vhs.lahr.de. 

Grundbildungszentrum (GBZ) Ortenau 
Eine Initiative von vhs Lahr • VHS Offenburg • vhs 
Ortenau
Einfach lernen – besser leben
Trotz Corona - wir sind für Sie da!
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr per Telefon: 0781 
9364-280 oder per E-Mail: bruni.deblitz@gbz-ortenau.de
Kursangebote für Erwachsene
Kurs 1 Besser Lesen / Besser Schreiben im Beruf
Kurs 2 Besser Rechnen im Beruf
Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ), Hauptstraße 9 / Uni-
onrampe, 77652 Offenburg, www.gbz-ortenau.de

Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg
Trickbetrüger bei Grundrente aktiv
Am 1. Januar 2021 trat das Grundrentengesetz in Kraft. »Wir 
arbeiten derzeit auf Hochtouren und testen die Programmab-
läufe«, erklärt Gabriele Frenzer-Wolf, Geschäftsführerin der 
Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. Die 
ersten Bescheide zum neuen Grundrentenzuschlag können vo-
raussichtlich ab Mitte 2021 versandt werden, so Frenzer-Wolf. 
Genau diese Zeitlücke nutzen aber derzeit dreiste Trickbetrüger 
aus: Die DRV warnt deshalb vor täuschend echt wirkenden Brie-
fen, die angeblich von der Rentenversicherung stammen und 
als »Fragebögen zur Grundrente« auch in Baden-Württemberg 
versandt wurden. Darin werden die Empfänger aufgefordert, ihre 
persönlichen Daten oder sogar die Bankverbindung preiszuge-
ben, um den Grundrentenzuschlag zu erhalten. 
»Die Grundrente ist keine eigenständige Rente«, betont die
Geschäftsführerin der DRV Baden-Württemberg: »Sie wird als
Zuschlag zur gesetzlichen Rente automatisch berechnet und
ausgezahlt.« Es lägen bei der DRV auch alle notwendigen Infor-

mationen seitens der Rentnerinnen und Rentner vor, um einen 
Anspruch auf den Zuschlag zu prüfen. Ein Antrag für die Grund-
rente sei deshalb gar nicht notwendig, bekräftigt Frenzer-Wolf. 
Sie ist als Geschäftsführerin bei der DRV Baden-Württemberg 
für die Gesetzesumsetzung zuständig. Auf keinen Fall sollten 
persönliche Informationen wie Kontodaten preisgegeben wer-
den. Rentnerinnen und Rentner, die die Briefe der Trickbetrüger 
erhalten haben, sollen diese Schreiben bitte nicht beachten und 
nicht beantworten. 

Von hier, von uns! – Dorfmarkt Reichenbach
Freitags von 15 bis 18 Uhr.

Auf ihr Kommen freut sich das Dorfmarkt - Team

Sonstige Mitteilungen

Internationaler Rentensprechtag der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg organisiert am Donnerstag, den 
18. Februar 2021 einen internationalen Rentensprechtag mit der
Deutschen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz und der franzö-
sischen Carsat Alsace-Moselle.
Aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang mit der Co-
rona-Pandemie finden die Beratungsgespräche für Versicherte,
die Fragen zum Thema Rente haben, ausschließlich am Te-
lefon mit einem Experten der Deutschen Rentenversicherung
oder der Carsat statt.  Terminvereinbarungen per Telefon oder
per E-Mail bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg sind unbedingt
erforderlich (Anmeldeschluss: 11.02.2021).
Die Berater werden zur vereinbarten Uhrzeit telefonisch mit den
Versicherten Kontakt aufnehmen. Die Beratung ist kostenlos und
erfolgt in individuellen Gesprächen von ca. 30 Minuten. Aus or-
ganisatorischen und technischen Gründen kann keine Überset-
zungshilfe angeboten werden.
INFOBEST Kehl/ Strasbourg, Rehfusplatz 11, 77694 Kehl,
Tel.: 07851 94 79 0, E-mail: kehl-strasbourg@infobest.eu

Verbundschule Lahr 
Realschule und Werkrealschule 
Digitale Infostunden für Eltern der Grundschul-
klassen 4 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
Sie interessieren sich für eine Schule, an der Ihr Kind die mittlere 
Reife (Realschulabschluss), einen Werkrealschulabschluss oder 
den Hauptschulabschluss erreichen kann? Dann ist die Ver-
bundschule Lahr eine geeignete weiterführende Schule, denn 
wir haben beide Schularten unter einem Dach und können Ihr 
Kind gezielt und individuell zugeschnitten unterrichten und för-
dern. Für starke Schüler*innen bieten wir schon seit vielen Jah-
ren erfolgreich unser bilinguales Profil an.
Da wir im laufenden Schuljahr keinen Tag der offenen Tür anbie-
ten, erhalten alle Viertklässler*innen in den nächsten Tagen über 
die Grundschule ein Infoschreiben. Sollte Ihnen kein Brief zu ge-
hen, können Sie sich direkt mit unserer Schule in Verbindung 
setzen und diesen anfordern. 
Vom 24. – 26. Februar werden wir in den Nachmittagen digitale 
Infostunden anbieten, in der wir über das Angebot unserer Schu-
le gezielt informieren und bei denen Sie die Möglichkeit haben, 
Ihre Fragen zu stellen, z.B.  Möglichkeiten zur Profilwahl im tech-
nischen und sozialen Bereich oder zu unserem neu entwickelten 
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Förderkonzept im Verbund. 
Ein weiterer Profilpunkt unserer Schule ist unser erlebnispäda-
gogisches Konzept, das Schule und Lebenswelt der Kinder ver-
bindet.
Als offene Ganztagsschule können wir über den Schultag hinaus 
eine professionelle Betreuung anbieten, in der das Kind die Mög-
lichkeit hat, seine Hausaufgaben zu erledigen und gleichzeitig 
Raum gegeben wird, die eigene Persönlichkeit zu stärken. 
Da es derzeit noch keine Klarheit gibt, wie die Anmeldung letzt-
endlich ablaufen kann, bitten wir Sie sich auf unserer Homepage 
zu informieren: www.verbundschule-lahr.de. Dort finden Sie 
schon jetzt Interessantes zu unserer Schule. 
Den Anmeldevorgang werden wir genau erläutern, wenn die 
Rahmenbedingungen geklärt sind. 
 
Anmeldetermine für die 5. Klassen nach aktueller Vorlage:  
Mittwoch, den 10. März 2021, Donnerstag, den 11. März 2021 

Clara-Schumann-Gymnasium
Virtuelle Infoveranstaltung am Clara-Schumann- 
Gymnasium am 19.02.2021, 18.00 Uhr
Wechsel in die fünfte Klasse – welche Schule passt zu mei-
nem Kind?
Für diejenigen Kinder, die derzeit die vierte Klasse besuchen, 
steht die Entscheidung an, welche Schulform und welche Schule 
sie ab dem kommenden Schuljahr besuchen sollen. In einer vir-
tuellen Infoveranstaltung können sich Schüler der vierten Grund-
schulklassen und ihre Eltern gemeinsam über die Schule und 
ihre Angebote informieren. Das Clara-Schumann-Gymnasium 
stellt ihr Programm und ihr Bildungsangebot vor und informiert 
über das musikalische und das naturwissenschaftliche Profil. 
Erläutert wird auch, wie der Stundenplan der zukünftigen Fünft-
klässler am CSG aussehen wird.
Eltern und Schüler, die am virtuellen Infoabend teilnehmen 
möchten, werden gebeten sich bis spätesten Freitag, 12.02.2021 
unter Bekanntgabe ihrer Mail Adresse und ihrer Telefonnummer
im Sekretariat anzumelden.Telefon: 07821/92910, E-Mail: post-
stelle@aufbaugym-lr.kv.bwl.de, Homepage: https://www.csg-
lahr.de.
Die Anmeldegespräche sind für Montag, 01. März 2021 bis Mitt-
woch 03. März 2021, jeweils von 13.30 bis 16.30 Uhr geplant. 
Im Moment wird davon ausgegangen, dass die Gespräche unter 
Einhaltung der Corona-Regeln direkt im CSG stattfinden kön-
nen. Wir bitten darum, dass jeweils nur ein Elternteil und Kind an 
dem Gespräch teilnehmen. 
Um die Kontakte an den Anmeldetagen so gut es geht zu mini-
mieren, werden interessierte Eltern gebeten, die erforderlichen 
Anmeldeunterlagen bis spätestens 22. Februar 2021 per Post 
oder per E-Mail im Sekretariat einzureichen. Weitere Informati-
onen und Anmeldeformulare können unter https://www.csg-lahr.
de/wege-zum-abitur abgerufen werden.

Das Scheffel stellt sich vor!
Infoveranstaltungen für die Grundschulabgänger 
und ihre Eltern
Das Scheffel-Gymnasium wird sich auf unterschiedliche Weise 
den interessierten Eltern und Viertklässlern vorstellen. Alle Infor-
mationen finden Sie stets aktuell auf unserer Homepage www.
scheffel-gymnasium.de.
Unter dem Button „neue 5.Klässler“ erhalten Sie alle Informa-
tionen rund um unser Gymnasium. Hier werden auch immer 
Termine aktualisiert und es steht ein „virtueller Rundgang“ zur 
Verfügung.
Über eine Videopräsentation, bei der Antje Bohnsack, stellver-
tretende Schulleiterin, die Profile des Scheffel-Gymnasiums vor-
stellt, erhalten Sie einen Einblick in das Schulleben. 
Diese Präsentation wird zu den folgenden Terminen angebo-
ten: Samstag, den 27. Februar von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 
Samstag, den 06. März von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr.
Sie wollen das Scheffel live erleben? Wir bieten ab März Schul-
hausführungen auf Anfrage für interessierte Familien an. Nähe-
re Informationen zu Zeitpunkten und Anmeldung finden Sie auf 

unserer Scheffel-Homepage.
Für konkrete Fragen zu Sprachenwahl, bilingualem Angebot, 
HB-Zug, MINT, Betreuung u.a. steht Ihnen unser Schulleitungs-
team gerne zur Verfügung. Vereinbaren Sie einen Beratungster-
min über die Homepage. Natürlich können Sie sich jederzeit bei 
dringenden Fragen telefonisch oder per E-Mail an uns wenden!
Informationen zum Ablauf der Anmeldungen finden Sie ebenfalls 
auf unserer Homepage.
Wir freuen uns sehr, bald auch dich und Sie als neue „Scheffeli-
aner“ begrüßen zu können!

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert 
Telefonhotline „Spurwechsel“ 0781-9393-668 für 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 9 und 10 
des Gymnasiums und deren Eltern 
Verschiedene Gründe können dazu führen, dass die Schule kei-
nen Spaß mehr macht, es schwerfällt, den Unterrichtsstoff zu 
bewältigen oder sich zum Lernen zu motivieren. Oft gehen auf-
reibende Monate voraus, die nicht selten von Spannungen zwi-
schen Jugendlichen und Eltern überschattet sind. 
Die Studien- und Berufsberater zeigen Wege aus dieser Situa-
tion auf. Ohne Termin sind die Berater und Beraterinnen am 18. 
und 25. Februar zwischen 16 und 18 Uhr direkt über die Tele-
fonhotline „Spurwechsel“ 0781/9393-668 erreichbar. Auch eine 
Videoberatung ist nach Anmeldung bis zum Vortag möglich. 
Außerhalb dieser Zeiten werden Termine telefonisch 0781/9393-
668 oder per E-Mail an Offenburg.Berufsberatung@arbeitsagen-
tur.de unter Angabe einer Telefonnummer und der besuchten 
Schule des Jugendlichen vereinbart. 

Polizeipräsidium Offenburg
5 Themen * 5 Tage * 5 Wochen
Das Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention startet ab 
Montag, 01. Februar bis 05. März in die Beratungswochen für 
interessierte Bürger.
Es wird 5 Wochen lang eine Telefonsprechstunde zu 5 aktuellen 
Themen angeboten.
Regelmäßig an den nachstehend genannten Wochentagen, in 
der Zeit von 13 – 16 Uhr, stehen Ihnen fachkundige Polizeibeam-
te und -beamtinnen beratend am Telefon zur Verfügung.

Montag 
„Straftaten im Zusammenhang mit älteren Menschen – Telefon-
betrug / Gewinnversprechen u.Ä.“
Frau Hoffmann, Tel.: 07222 / 761 – 400
 
Dienstag
„Einbruchschutz – Nachrüstung von Fenster und Türen / Baupla-
nung / Förderungsmöglichkeiten“
Herr Kaufmann, Tel.: 0781 / 21-4515
 
Mittwoch 
„Gewalt – häusliche Gewalt / sexualisierte Gewalt / Stalking“
Herr Meißner, Tel.: 0781 / 21- 4531
 
Donnerstag
„Drogen – Früherkennung / strafrechtliche Konsequenzen / füh-
rerscheinrechtliche Konsequenzen“
Frau Mild, Tel.: 0781 / 21-4512
 
Freitag
„Medien – Mediensicherheit – Cybermobbing“
Frau Schmidt, Tel. 07222 / 761 - 402
 

Tempo   3030   beachten!
Den Fußgängern zuliebe –

nicht auf dem Gehweg parken.
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Mitteilungen des 
Landratsamtes

Werden Sie Veranstalter von „Donnerstags in der 
Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 2021“
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-Tag im 
Kreisgebiet, der Kultur mit Kulinarik verbindet. Kennen Sie be-
sondere Ecken und Plätze oder außergewöhnliche Persönlich-
keiten im Ortenaukreis, die den meisten vielleicht noch unbe-
kannt sind oder haben Sie selbst Freude daran, Ihr Wissen zu 
teilen und Veranstaltungen zu organisieren? Was versteckt sich 
in Ihrem Hinterhof und was begeistert Sie in Ihrem Beruf oder in 
Ihrer Freizeit? Egal ob Privatperson, Vereinsgruppen oder Kom-
munen – alle Veranstaltungen rund um Kulinarik und Kultur sind 
willkommen, Teil der DORT-Veranstaltungsreihe von Anfang Mai 
bis Ende Dezember 2021 zu werden. 
Bitte beachten Sie die allgemeinen Corona-Bestimmungen. 
Kriterien für eine Aufnahme sind u. a., ob die Veranstaltung im 
Freien ausgetragen werden kann, eine ausreichende Frischluft-
zufuhr gewährleistet ist, der Mindestabstand eingehalten werden 
kann oder auch ob eine Online-Ausführung der Veranstaltung 
möglich sein wird. 
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bis zum 12.02.2021 
bei der Tourismusabteilung des Landratsamtes Ortenaukreis 
unter tourismus@ortenaukreis.de oder unter Telefon 0781 
8051737. Weitere Informationen und das Anmeldeformular er-
halten Sie auch unter https://www.ortenau-tourismus.de/unse-
re-region/Aktuelles. 

Ortenauer Gastronomiekampagne „Lust auf…“
Mit der Kampagne „Lust auf…“ präsentiert die Tourismusabtei-
lung des Landratsamts den Ortenauerinnen und Ortenauer eine 
Fülle an abwechslungsreichen Abhol- und Lieferangeboten hei-
mischer Gastronomen. Dabei bieten Gaststätten aus der Regi-
on im Rhythmus von zwei Wochen Gerichte zu verschiedenen 
Themen an. Noch bis zum 7. Februar dürfen sich alle freuen, 
die „Lust auf… was Wildes“ haben; ab dem 8. Februar geht es 
unter der Devise „Lust auf… gut Badisch?“ weiter. Das gesamte 
Angebot an Badischen Gerichten sowie alle Infos zu den Betrie-
ben und zur Kampagne werden auf der Tourismuswebsite www.
ortenau-tourismus.de/zusammenhalten/lust-auf veröffentlicht. 
Gastronomen, die sich beteiligen möchten, können sich unter 
tourismus@ortenaukreis.de melden. 

Kuckuck 21 – Schwarzwald Genuss Award geht 
in die nächste Runde
Jetzt weiter abstimmen für fünf Ortenauer Betriebe und Einrich-
tungen aus Biberach, Gengenbach, Mühlenbach, Nordrach und 
dem Renchtal
Um die Hotels, Gastronomen und andere Genusshelden im 
Schwarzwald für ihre Innovationskraft und ihr Engagement zu 
würdigen, verleiht die Schwarzwald Tourismus GmbH (STG) seit 
2019 den Schwarzwald Genuss-Award „Kuckuck“ in sechs Ka-
tegorien. Zudem vergibt die namhafte Jury einen Ehrenpreis an 
einen besonders herausragenden Betrieb. Nachdem die erste 
Abstimmungsphase nun beendet ist und jeweils drei Nominierte 
pro Kategorie ausgewählt wurden, können Schwarzwaldfans aus 
nah und fern vom 1. Februar bis 31. März 2021 ihre Stimme für 
ihren Favoriten abgeben. Unter den Nominierten sind auch fünf 
Ortenauer Betriebe, die es in die Finalrunde geschafft haben.

„Ich freue mich und bin stolz, dass die Ortenau auch in dieser 
Ausgabe des Kuckuck-Awards so gut vertreten ist“, so Land-
rat Frank Scherer. „Gerade in diesen Zeiten ist es wichtig, die 
außergewöhnlichen Leistungen, die Kreativität und Flexibilität 
unserer Gastronomiebetriebe hervorzuheben und zu würdigen. 
Wir brauchen diese Unternehmen auch in Zukunft, denn sie sind 
nicht nur ein fester Bestandteil unseres Tourismus- und Frei-
zeitangebots, unserer Tradition und regionalen Kultur, sondern 
auch Wirtschaftsmotor und wichtiger Arbeitgeber in der Region“, 
betont der Landrat. 

Auch Sandra Bequier, die Tourismusbeauftragte des Ortenaukrei- 
ses freut sich, dass sich unter den zahlreichen renommierten 

Gastronomen und Hoteliers fünf Ortenauer Finalisten befin-
den. „Ab heute kann weiter für die Ortenau abgestimmt werden, 
machen Sie mit, jede Stimme zählt!“, ruft die Tourismusbeauf-
tragte auf. Alle Teilnehmer werden auf der Webseite www.ku-
ckuck-award.de ausführlich vorgestellt. Dort kann auch direkt 
abgestimmt werden.

Neben den Auszeichnungen in den sechs Kategorien „Restau-
rant des Jahres“, „Nest des Jahres“, „Ausflugslokal des Jahres“, 
„Café des Jahres“, „Hof des Jahres“ und „Genusserlebnis des 
Jahres“ vergibt die Jury, zu der auch Guido Wolf, der für Touris-
mus zuständige Minister des Landes Baden-Württemberg und 
Landrat Frank Scherer in seiner Funktion als Vorsitzender des 
Aufsichtsrates der STG zählen, zudem noch einen Ehrenpreis 
für die kulinarisch-gastronomische Lebensleistung.

Die nominierten Finalisten aus der Ortenau
Kategorie „Hof des Jahres“: Jungbauernhof in Mühlenbach
Kategorie „Café des Jahres“: Café „s‘ Blaue Hus“ in Nordrach
Kategorie „Restaurant des Jahres“: Hotel Restaurant Badischer 
Hof in Biberach
Kategorie „Nest des Jahres“: Weinhotel Pfeffer & Salz in Gen-
genbach
Kategorie „Genusserlebnis des Jahres“: Renchtäler Genusstou-
ren der Renchtal Tourismus GmbH

Service Information 
Tipps und Trick zum Einstellen vom 
Heizungsthermostaten
Die Zahlen auf dem Thermostat sind nicht willkürlich sondern 
zeigen an, wie warm es im jeweiligen Zimmer ist und geben 
gleichzeitig Aufschluss, wie viel man Energie sparen kann.
Je höher man das Thermostat aufdreht, desto wärmer wird es 
im Raum – soweit nicht Neues. Dass die Zahlen für ziemlich ge-
naue Raumtemperaturen stehen ist jedoch nicht jedem bekannt:
* (Sternchen): ca. 5° C, Frostschutz 
Stufe 1: ca. 12° C 	 Stufe 2: ca. 16° C 
Stufe 3: ca. 20° C 	 Stufe 4: ca. 24° C 
Stufe 5: ca. 28° C
Die angegebenen Temperaturen sind für fast alle Heizungs-Ther-
mostate gültig. Eine Abweichung bei der Raumtemperatur kann 
trotzdem gegeben sein, wenn zum Beispiel die Vorhänge oder 
einen Tisch die Heizung verdeckt oder wenn die Fensterbänke 
direkt über der Heizung sind, kann der Raum etwas kälter sein. 
Das Thermostat signalisiert viel zu früh, dass die gewünschte 
Temperatur bereits erreicht ist, weil sich zwischen dem Heizkör-
per und der Fensterbank die Wärme staut.
Ein schnelles aufheizen der Räumlichkeiten durch aufdrehen 
des Heizungsthermostats funktioniert nicht. Der Heizkörper wird 
nicht schneller warm, nur weil man ihn hochdreht. Die Stufe be-
einflusst lediglich bis zu welcher Raumtemperatur ein Heizkör-
per weiter heizt. Ein Temperaturfühler im Thermostat misst die 
Raumtemperatur und gleicht sie mit der gewünschten Stufe ab.
Ein Tipp: Mit programmierbaren Heizkörper-Thermostaten kann 
man die Heizung zum Beispiel 10 Minuten vor dem Aufstehen 
laufen lassen.
Für unterschiedliche Räume im Haus empfehlen Experten un-
terschiedliche Temperaturen. Sie liegen zwischen 18 Grad Cel-
sius und 24 Grad Celsius. Bei Räumlichkeiten die selten genutzt 
werden reicht es, wenn man das Thermostat auf das Sternchen 
dreht. Die Heizung läuft dann nur, wenn die Temperaturen unter 
fünf Grad Celsius fallen und schützt die Heizung somit vor Frost. 
Denn pro eingespartem Grad spart man sechs Prozent der Ener-
giekosten und somit auch Geld. Um Schimmel vorzubeugen soll-
ten 16 Grad nicht unterschritten werden.
Für die meisten Zimmer sind laut Experten folgende Temperatu-
ren auf dem Heizungs-Thermostat einzustellen: 
Schlafzimmer: 	 ca. 18° C (Stufe 2,5) 
Bad: 		  ca. 22° C bis 24° C (Stufe 3,5 bis 4) 
Küche: 		  ca. 18° C (Stufe 2,5) 
Wohnzimmer: 	 ca. 20° C (Stufe 3)
Weitere Informationen zum Thema Energiesparen gibt’s bei den 
Energieagenturen oder bei ihrem regionalen Energieversorger 
vor Ort.
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Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Eine Nacht mit Kindern im Schwarzen Wald 
Der Schwarzwaldverein Reichenbach bietet 
erstmals eine geführte Familienwanderung 
zum Trekking Camp Bösellbach auf 766 m 
Höhe im Nordschwarzwald an. Bei dieser 
Tour handelt es sich um eine kinderfreundli-
che 2-Tages-Wanderung mit dortiger Über-
nachtung in Zelten am 10. und 11. Juli. Das 
Trekking Camp muss schon bald reserviert 
werden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 

um Anmeldung bis 20. Februar wird gebeten beim Wanderführer 
Florian Niedermaier, Tel. 0160 / 580 4880, Niedermaier.Florian@
googlemail.com. Die beiden Wanderungen belaufen sich auf 3,6 
km (Tag 1) und 3,3 km (Tag 2) mit 230 hm. 
www.schwarzwaldverein-reichenbach.de

Fasentzunft
„Die Schergässler“ e.V.

Digitaler Zunftabend
Liebe Narrenfreunde, 
der große Zunftabend in der Geroldseckerhalle wurde bereits 
im Herbst abgesagt. Wie die aktuelle Situation zeigt: zu Recht! 
Doch ganz auf den närrischen Frohsinn zu verzichten, war für 
uns keine Option. Deshalb freuen wir uns sehr, nun den ersten 
digitalen Zunftabend in der Geschichte der Fasentzunft Scher-
gässler am Sonntag, den 7. Februar 2021 um 19 Uhr zu star-
ten, viel Überraschendes und Neues können wir  bieten, da sich 
die Akteure trotz der Pandemie die Mühe gemacht haben, neue 
Programme zu schreiben und aufzuzeichnen. Zuschauen ist ein-
fach, sofern im Haus eine Internetleitung liegt und daran ein PC 
samt Monitor angeschlossen ist. Über die Startseite der Website 
www.schergaessler.de wird an diesem Tag der Zugang zum digi-
talen Zunftabend möglich sein – und das ohne Eintrittskarte oder 
Zugangscode. 

WICHTIGE INFORMATIONEN: Digitaler Zunftabend
Vergangene Woche wurde der erste digitale Zunftabend der 
Fasentzunft Schergässler bereits angekündigt. Dieser wird am 
Sonntag, den 7. Februar 2021 um 19 Uhr in einem Livestream in 
die närrischen Wohnzimmer und Stuben gesendet. Einige haben 
nachgefragt, ob der digitale Zunftabend auch noch nach diesem 
Termin über die Website angeschaut werden kann. Dies ist nicht 
der Fall! Der Stream wird aus rechtlichen Gründen nur an die-
sem einen Abend zu sehen sein. Wer die Überraschungen des 
Abends und die neuen Programm der Akteure sehen will, muss 
den Termin dick im Kalender markieren und pünktlich um 19 Uhr 
die Website www.schergaessler.de über den PC oder den Smart-
TV ansteuern. Einen Zugangscode bedarf es dabei nicht. Nach 
aktuellem Stand wird es auch möglich sein, dass sich alle Besit-
zer von Smart-TVs unter Eingabe des Wortes „schergässler“ im 
Suchfenster der App Vimeo auch direkt einloggen ohne über die 
Website der Zunft zu gehen. Es wird darauf hingewiesen, dass 
eine Aufzeichnung des Zunftabendprogramms oder einzelner 
Programmteile sowie eine Verbreitung des Film- und/oder 
Tonmaterials über die sozialen Medien oder sonstigen Kanä-
len aus Urheberrechtsgründen untersagt ist. Wir bitten hierfür 
um Verständnis und würden uns freuen, wenn möglichst viele 
Freundinnen und Freunde der Narretei sich an diesem Abend 
den Frohsinn in die Wohnzimmer holen.

Bedanken möchten wir uns auf diesem Weg für die vielen Bestel-
lungen unserer Zunftabendpakete, die kurz vor Bestellschluss 
ausverkauft waren. Vielen Dank für die großartige Unterstützung!

Fasent im Dorf sichtbar machen
Die Fasent wird in diesem Jahr – mangels Umzüge und den 
vielen geselligen Veranstaltungen vom Schmutzige bis Fasent-
zischdig – in den Straßen und Gassen unserer Narrenhochburg 
weniger sichtbar sein. Dem wollen wir gegensteuern! Deshalb 
hängen in der Schergaß bereits die Fasentsbändele und auch 
der Narrenbaum soll, allerdings ohne Publikum und mit techni-
schen Hilfsmitteln, gestellt werden. Das Aufhängen der Fasents-
bändele über der Hauptstraße wird in diesem Jahr nicht erfolgen, 
da dies aufgrund der derzeit geltenden Kontaktbeschränkungen 
nicht realisierbar ist. Damit an der Hauptstraße aber trotzdem 
erkennbar ist, dass die Fasenttage angebrochen sind, benötigen 
wir die Unterstützung der Anwohnerinnen und Anwohner. Wir 
würden uns freuen, wenn viele Fahnen der Zunft oder anderwei-
tiger Fasentschmuck in den kommenden Tagen die Häuserfas-
saden und Fenster zieren würden. Wer keine Schergässler-Fah-
ne hat, eine solche aber gerne besitzen würde, kann gerne unter 
info@schergaessler.de oder 07821-978745 eine Fahne bestel-
len. Noch liegen welche auf Lager und werden aufgrund der ak-
tuellen Situation zum Sonderpreis von 50,- € abgegeben (solan-
ge der Vorrat reicht). Mir zeige, dass mir Narre sin un d´Fasent 
2021 nit spurlos an uns vorbeizieht! Mache mit! 

Fasentzitung
Der „normalste“ Punkt, dieser außergewöhnlichen Fasentsaison, 
wird der Verkauf der Fasentzitung sein. Unsere Hästräger wer-
den am Samstag, den 13. Februar 2021 (unter Einhaltung der 
Corona Vorschriften) ab ca. 10.30 Uhr durchs Dorf ziehen und 
die Fasentzitung zum Verkauf anbieten. 
Mit närrischen Grüßen
der Zunftrat

Helfer im Häs - Aufruf zur Spendenaktion
Da es dieses Jahr keine aktive Fastnacht geben wird, haben  die 
Richebacher Schutterschlurbi Guggenmusik e.V. sich dazu ent-
schieden, sich sozial zu engagieren und Kindern zu helfen. Wir 
rufen deshalb zusammen mit der Volksbank Lahr dazu auf, der  
Deutschen Kinderschutzstiftung „Hänsel und Gretel“ zu spen-
den.
Die Deutsche Kinderschutzstiftung Hänsel + Gretel setzt sich 
seit 1997 für mehr Sicherheit, Schutz und Aufmerksamkeit für 
Kinder und Jugendliche ein. Mit über 520 Projekten, die zur 
Verbesserung der Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen 
beitragen, werden jedes Jahr mehrere zehntausend Kinder und 
Jugendliche, zahlreiche Schulen, Einrichtungen, Kindergärten, 
Eltern und Fachleute erreicht. Ein besonderer Schwerpunkt der 
Stiftung arbeitet vor allem in der Prävention von sexuellem Miss-
brauch und Gewalt gegen Kinder. 
Die Schutterschlurbi bitten alle zu spenden, was der Fasnachts-
geldbeutel hergibt. Die Spende kommt  zu hundert Prozent bei 
der Stiftung an. 
Spendenkonto Volksbank Lahr DE61 6829 0000 0044 1025 10. 
Weitere Infos auf der Webseite der Schutterschlurbi www.schut-
terschlurbi.de und unter www.haensel-gretel.de. 

Ringergemeinschaft
Lahr e.V.

Großer Jubel in Lahr, Ringer starten in der Ober-
liga 2021
Riesig war die Freude bei der RG Lahr, als SBRV Sportreferent 
R. Schick die Nachricht überbrachte, dass die RG Lahr in der 
kommenden Saison in der Oberliga starten wird.
Hintergrund ist der Zusammenschluss des KSV Gottmadingen 
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und KSV Linzgau-Taisersdorf zur Wettkampfgemeinschaft „Ring-
kampfsport Hegau-Linzgau“ und die daraus entstandenen Ver-
schiebungen innerhalb der Ligen. 
Somit hatte zunächst der Absteiger 2019, der SV Eschbach, die 
Chance bekommen, in der Oberliga zu verbleiben. Da der SV 
Eschbach sich entschieden hat, in der Verbandsliga anzutreten, 
kann nun die RG Lahr als 2. der Verbandsliga 2019 in der neu-
en Saison in der Oberliga starten und freut sich jetzt schon auf 
spannende Kämpfe u.a. gegen Appenweier, Schuttertal, Haslach 
und Mühlenbach - vorausgesetzt, dass die Saison im September 
auf Grund der Corona-Pandemie stattfinden wird, was natürlich 
alle sehr hoffen. 

Kirchliche Mitteilungen

Kerzenverkauf zu Mariä Lichtmess
Leider kann der traditionelle Kerzenverkauf zu Mariä Lichtmess 
in der St. Stephan Kirche in Reichenbach, coronabedingt, dieses 
Jahr nicht stattfinden. Gerne können Sie aber Ihre Kerzenspen-
den in das Opferkässchen beim Kerzenaltar einwerfen, beim 
Mesner abgeben oder im Pfarrbüro einwerfen. Lieben Dank für 
Ihre Unterstützung!  

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16.00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de

Die Pfarrbüros sind bis auf weiteres nur telefonisch erreich-
bar. Kurzfristige Änderungen sind vorbehalten, siehe www.
kath-schutter.de  
Messbestellungen
Im Februar erscheint zum ersten Mal unser neuer Pfarrbrief 
AKTUELL. Dort werden zukünftig auch die Messintentionen 
veröffentlicht. AKTUELL wird in unseren Kirchen ausgelegt 
oder kann über www.kath-schutter.de bezogen werden (als 
Download oder Newsletter)

Sa, 06.02. 
17:00	 St. Nikolaus 	 Tauffeier von Leonard Jim Müller
	 Seelbach
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	� Hl. Messe mit Blasiussegen und Ker-

zenweihe
	 Seelbach
So, 07.02. 
09:00	 Mariä Heimsuchung 	� Wort-Gottes-Feier mit Blasi-

ussegen und Kerzenweihe
	 Lahr-Kuhbach
09:00	 St. Peter und Paul (Wittelbach) 	
				    Hl. Messe mit Blasiussegen
	 Seelbach-Wittelbach
10:30	 St. Stephan 	� Hl. Messe mit Blasiussegen und Ker-

zenweihe
	 Lahr-Reichenbach
Di, 09.02. 
18:30	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Kuhbach
Mi, 10.02. 
18:30	 St. Peter und Paul (Wittelbach) 	 Hl. Messe 
	 Seelbach-Wittelbach
Do, 11.02. 
18:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach

Fr, 12.02. 
07:00	 St. Nikolaus 	 Laudes
18:30	 St. Nikolaus	 Hl. Messe 
	 Seelbach
Sa, 13.02. 
15:00	 St. Peter und Paul (Wittelbach) 	
			�   Tauffeier von Erik Helmut Himmels-

bach
	 Seelbach-Wittelbach
17:00	 St. Stephan 	 Tauffeier
17:45	 St. Stephan	 Rosenkranz 
18:30	 St. Stephan	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach
So, 14.02. 
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Kuhbach
10:30	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe als Narrenmesse
	 Seelbach

FFP2-Masken im Gottesdienst
Wir weisen darauf hin, dass alle Gottesdienstbesucher medizini-
sche Masken, FFP2-Masken (oder gleichwertig) tragen müssen. 
Kinder unter 6 Jahren sind von der Maskenpflicht ausgenom-
men. Bei Kindern von 6 bis 14 Jahren ist auch eine Alltagsmaske 
möglich.

 
 

Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 07.02.2021 -  Sexagesimae
Wochenspruch:  „Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, 
so verstockt eure Herzen nicht.“ � Hebr. 3,15

Langsam wird mein Ohr ganz heiß. Zeit den Hörer zu wechseln. 
Wieder hole ich Luft, um den Redefluss meines Gegenübers zu 
unterbrechen, aber vergeblich. Ich bekomme keine Chance auch 
nur eine Rückfrage zu stellen. Der „Mainstream“ wird beschimpft. 
Ach, ich gehöre auch dazu? Worte wie Corona Diktatur, Impf-
zwang, Weltverschwörung, Tiefenstaat, Enteignung, G 5 Masten 
prasseln auf mich herab. Wer da alles beschuldigt wird: Politiker, 
Virologen, Bill Gates und die Juden. Ich ächze. Nahtlos erfahre 
ich dann, wer Kinderblut konsumiert, um jung zu bleiben.  Trump 
habe die Kinder befreit, meint mein Gesprächspartner. Der einzige 
Ausweg wäre gewesen aufzulegen, denn ich hatte keine Chance 
meine Meinung kundzutun. Ich durfte nur schweigen, aber wehe, 
ich widerspreche. Dann gehöre ich zu denen, die es noch nicht 
durchschaut haben. Dann gehöre ich zu den belämmerten Läm-
mern, die nur dumpf gehorchen. Mein Gegenüber fühlt sich nun 
großartig, er blickt herab auf mich und meint mich nun eingeweiht 
zu haben in die Erkenntnisse seiner Welt. Ich habe mir alles ange-
hört. Ich wollte wissen, was er so denkt. Schließlich höre ich das 
nicht das erste Mal. Es war nichts Neues für mich: die Formulie-
rungen, die Argumente und auch meine Chancenlosigkeit, ein of-
fenes Gespräch zu beginnen. Da wundern wir uns über den Aus-
druck „verstocktes Herz“ – jetzt wissen wir, was damit gemeint ist.
Ein Herz, das einfach dicht macht, das nur noch sich und seine 
Welt kennt, seinen Vorteil, seine Gegner, seinen Gewinn. Es ist 
ein hartes Herz. Ich komme nicht mehr durch. Ich hebe an zu re-
den, will einen Anlauf nehmen und schon werde ich unterbrochen. 
Ich finde den Weg zu diesem Herz nicht mehr. 
So manchem geht es so, es zerreißt sogar Familien. Da gibt es 
keinen sachlichen Austausch mehr, kein Gelten Lassen des an-
deren. „Nein – es ist, wie ich sage und du bist dumm.“ Verstockt. 
Unbeweglich. Zu. Ich kann nicht mehr. Kennen Sie das Gefühl? 
Da tun uns die Ohren weh und wir fühlen uns, als hätte uns je-
mand ins Gesicht geschlagen. Ich weiß, dass ich nicht dumm bin.
Ich bin auch kein Herdenvieh, sondern ein Mensch, der Verant-
wortung übernimmt für sich und andere.
Wie muss es Gott eigentlich mit uns Menschen gehen? Er will in 
die Herzen sprechen, aber die Menschen machen dicht. Er hat 



  RB  7

Gasthaus Schutterblick
R e s t a u r a n t  &  P a r t y s e r v i c e

77978 Schuttertal · Talstr. 27 · Tel. 0 78 23 - 25 25
www.schutterblick.de · info@schutterblick.de

ValentinsValentins-Pärchen-Schlemmer-Menü-Pärchen-Schlemmer-Menü

Als Aperitif 2x Piccolo Rieslingsekt

2x Salat 

1x Rehschnitzel in Haselnüssen paniert, auf Waldpilzen,

Burgundersoße, Preiselbeerbirne und hausgemachten Spätzle

und

1x Lachs auf Wurzelgemüse, Rieslingsoße und Nudeln

*****

Zum verliebten Abschluss: 2x hausgemachtes Kirschwasser-Eisbömble

49,80 €

Vorbestellungen für das Schlemmermenü werden bis

Mittwoch, 10.02.2021 entgegengenommen.

 Abholkarte für Samstag, 13.02. und Sonntag 14.02.2021

Beilagensalat  3,40 €
Kleine Portion Spätzle mit Rahmsoße  2,80 €
Große Portion Spätzle mit Rahmsoße  4,40 €
Schnitzel paniert mit Pommes frites und Salat  13,50 €
Rinderroulade mit Rotkraut und hausgemachten Semmelknödel  11,50 €
(Menüangebot für den Monat Februar)
Schweinelendchen auf Gemüse, Kartoffelplätzchen und Salat  18,00 €
Rehschnitzel in Haselnüssen paniert, auf Waldpilzen,
Burgundersoße, Preiselbeerbirne, Spätzle und Salat  19,50 €
Lachs auf Wurzelgemüse, Rieslingsoße, Nudeln und Salat  18,50 €
 (Lachsgerichte bitte bis Mittwoch, 10.02.2021, vorbestellen)

Am Samstag, 13.02., und Sonntag, 14.02.2021, kann ausschließlich aus dieser 
Karte bestellt werden. An allen anderen Tagen gilt unsere gewohnte Abholkarte. 

Bitte informieren Sie sich unter www.schutterblick.de. 
Abholzeiten für das Valentinswochenende: 

Samstag: 17:00 - 19:45 Uhr, Sonntag: 11:30 – 13:00 Uhr und 16:30 - 19:45 Uhr 

Worte als Leitschnur und Hilfe, aber die Menschen wissen es bes-
ser als Gott. Er hat Vergebung im Sinn und die Menschen konsu-
mieren seine Gnade wie Schokolade aus dem Supermarktregal 
– immer verfügbar und billig, kannste nehmen oder lassen.
Verstocktes Holz ist wie ein verstocktes Herz. Es taugt nicht mehr 
zum Heizen. Es wärmt nicht mehr. Ein verstocktes Herz strahlt 
auch keine Wärme aus.
Damals, als Mose die schuftenden Hebräer aus Ägypten freifra-
gen wollte beim Pharao, da war dessen Herz auch verstockt. Er 
meinte, er sei ein Gott. Wer ist schon der Gott des Mose? Womit 
auch immer die Ägypter geplagt wurden, der Pharao blieb hart. 
Die Arbeiter bleiben hier. Wer verstockt ist, der hat kein Ohr für 
Gottes Stimme und kein Herz für Gottes Willen. Wer verstockt ist, 
hält sich selbst für groß und superschlau.
„Heute, wenn ihr Gottes Stimme hören werdet…“ Würden wir auf 
seine Stimme hören? Die Dichterin Nelly Sachs hält uns mit ihrem 
Gedicht einen Spiegel vor Augen: „Wenn die Propheten einbrä-
chen durch Türen der Nacht, mit ihren Worten Wunden reißend 
in die Felder der Gewohnheit…Wenn die Propheten einbrächen 
durch Türen der Nacht und ein Ohr wie eine Heimat suchten – Ohr 
der Menschheit, du nesselverwachsenes, würdest du hören? …
Ohr der Menschheit, du mit dem kleinen Lauschen beschäftigtes, 
würdest du hören? Wenn die Propheten aufständen in der Nacht 
der Menschheit wie Liebende, die das Herz des Geliebten suchen, 
Nacht der Menschheit, würdest du ein Herz zu vergeben haben?“
Haben wir ein Herz, das offen ist für Gottes Stimme, für die Worte 
seiner Propheten? Haben wir ein Herz füreinander und können 
einander zuhören und zu Wort kommen lassen? 
Wer den andern nicht zu Wort kommen lässt, der will auch Gottes 
Wort nicht hören. Nur sein eigenes. 
Halten wir unser Herz offen und unser Ohr frei von Nesseln und 
tauschen das kleine Lauschen gegen Gottes große Stimme.
Einen gesegneten Sonntag Sexagesimae, dem 2. Sonntag bevor 
die Passionszeit beginnt.
Mit herzlichen Grüßen
Ihre Anke Doleschal

Auch an diesem Sonntag schickt Pfarrerin Doleschal wieder eine 
Hörandacht zu Ihnen nach Hause. Zu finden auf www.ekise.de .

Der diesjährige Weltgebetstag am 1. Freitag im März führt uns in 
Gedanken zum Inselstaat Vanuatu, aber leider nicht in die Kirche. 
Aber wir bringen Ihnen den Weltgebetstag nach Hause! Wir be-
reiten eine Überraschungstüte für Sie vor. Wenn Sie den Weltge-
betstag gerne besucht hätten, lassen sie es uns bitte wissen. Wir 
beliefern Sie und stimmen Sie feierlich ein! 

Wenn Sie uns erreichen möchten:  
Montag und Mittwoch von 15.00-18.00 Uhr, Freitag von 09.00-
12.00 Uhr. Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfar-
ramt@ekise.de. Weitere Information auf www.ekise.de.

Miteinander reden!Miteinander reden!
Telefonseelsorge im Ortenaukreis

Tag und Nacht
0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222

Junge Familie aus Reichenbach sucht, aufgrund Kündi-
gung wegen Eigenbedarf, eine neue Wohnung / Haus  

(ab mind. 3 Zimmer) 
Freuen uns über Rückmeldungen, 0151/202 70 881

Vielen Dank. 

Für unser Haus in Reichenbach suchen wir ab Mitte Februar 
eine zuverlässige Haushalts- und Putzhilfe.

2 x 3 Stunden/Woche, Montag und Freitag.
Anmeldung als Minijob. Auto notwendig.

Telefonnummer ab 19 Uhr: 0179 - 66 27 49 3.

Suche zuverlässige Haus- /Putzhilfe
 in Reichenbach für 5-6 Std./Woche

Tel.: 0151 20794749

Anzeigen

Taxi Moßmann
Telefon 0 78 21 / 3 00 00

TAG- und NACHTDIENST
Sitzende Krankentransporte • Dialyse- und

Strahlenfahrten • Eil-Kurierdienst
77933 Lahr • Marktplatz 17

Ihre WerbungWerbung  im Amtlichen
Mitteilungsblatt ist erfolgreich!

Sie wird gelesenwird gelesen.
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Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

 
R.Degen@t-online.de

  www.reiner-degen.de

77978 Schuttertal
Tel.: 07826 96 62 520
Fon: 0172 760 69 28 

FlieSenlegeRFachgeSchäFT    MeiSTeRbeTRieb

innovation in Fliesen- und naturstein

„Ich bringe Menschen in die eigene 4 Wände und sorge dafür, dass sie es dort schön haben!“
Jetzt einen unverbindlichen Termin zum Prämien-Check 2021 vereinbaren und bares Geld sichern!

Slawa Siffermann
Bezirksleiter 

Kuhbacher Hauptstr. 69  
77933 Lahr
Tel. 0152 22 68 66 41 

E-Mail: Slawa.Siffermann@Schwaebisch-Hall.de

Die neue, verbesserte Wohnungsbau-Prämie 2021 TOP + 10% für Dein Eigenkapital!

Dautensteinstraße 19  ▪  77960 Seelbach 

BITTE BEACHTEN SIE:
Bestellen Sie bitte ihre Blumen.

Nur Abholung möglich!

Tel.: 07823 2336
14. Februar

Wir sind für SIE DA!
Am Valentins-Sonntag von 10.00 - 12.00 Uhr

Valentinstag


